
Arbeitsbedingungen nach Männermaß 
Folgen für die Gesundheit von Frauen  

03.12. – 04.12.2026 in Düsseldorf   
Fachtagung für Frauen in der  
Betrieblichen Interessenvertretung



Arbeitsbedingungen nach Männermaß

❱  Folgen für die Gesundheit von Frauen 

Arbeitsbedingungen, Schutzstandards und Bewertungs-
maßstäbe orientieren sich bis heute vielfach an männlich 
geprägten Belastungsprofilen und Gesundheitsdaten. 
Doch was bedeutet es für die Gesundheit von Frauen, 
wenn der „durchschnittliche Mann“ noch immer als 
(un)ausgesprochene Norm in Arbeitsmedizin, Arbeits-
schutz und betrieblicher Praxis fortwirkt? Brauchen wir  
in der Arbeitswelt geschlechtssensible Ansätze oder eine 
grundsätzlich stärkere Individualisierung von Prävention 
und Schutz? 
 
Diese Fragen gewinnen auch politisch zunehmend an  
Bedeutung. So wurde auf der Arbeits- und Sozialminister-
konferenz 2025 „die Notwendigkeit einer weiteren  
geschlechtergerechten Erforschung und Bewertung  
von Berufskrankheiten als Grundvoraussetzung für faire 
Anerkennungsverfahren und einen gleichberechtigten  
Zugang zu Leistungen der gesetzlichen Unfallversiche-
rung“ betont. 
 
Für betriebliche Interessenvertretungen stellen sich 
damit ganz praktische Fragen: Wo greifen bestehende  
Arbeitsschutzinstrumente zu kurz? Und wie lässt sich 
mehr Geschlechtersensibilität durchsetzen, ohne Frauen 
erneut auf bestimmte Tätigkeiten oder vermeintliche 
Schutzbedarfe festzulegen? 
 

Die Tagung bietet Raum, diese Fragen gemeinsam aus 
betrieblicher, juristischer, medizinischer und arbeitspoliti-
scher Sicht zu bearbeiten, Erfahrungen auszutauschen 
und Handlungsmöglichkeiten für die eigene Praxis zu 
entwickeln. 

Kosten 
569,00 EUR (0 % MwSt.) zzgl. 105,00 EUR Übernachtung  
(inkl. 7 % MwSt.) und 300,00 EUR Tagungsstättenpau-
schale (inkl. 7 % MwSt.)  
 
Gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG, § 179 Abs. 4 SGB IX,  
§ 42 Abs. 5 LPVG NRW und § 54 Abs. 1 BPersVG

Tagungsort 
NH Hotel Düsseldorf City 
Kölner Straße 186-188 
40227 Düsseldorf 
www.nh-hotels.com  
Seminardaten 
03.12. – 04.12.2026  
Seminar-Nr.  
726-040   
 



Programm 
 
Donnerstag, 03.12.2026  
 
10:00 Uhr Ankommen / Begrüßungskaffee  
 
10:30 Uhr Begrüßung / Eröffnung  
                  Ariane Münchmeyer,  
                  Bildungsreferentin Arbeit und Leben NRW 
 
11:00 Uhr Ein Thema, das viele betrifft und über  
                  das erstaunlich wenig gesprochen wird 
                  Interaktiver Einstieg mit Laura Koczelnik  
                  und Ulrike Lückenotte,  
                  Bildungsreferentinnen Arbeit und Leben NRW   
 
12:00 Uhr „Frauengesundheit im Fokus:  
                  Gendermedizinische Impulse für eine  
                  lebensphasengerechte Arbeitswelt“  
                  Marieta Stoev, Fachärztin für Innere Medizin,  
                  Arbeitsmedizin, Ernährungsmedizinerin  
                  und  Wechseljahreberaterin 
 
13:00 Uhr Mittagessen 
 
14:30 Uhr Praxisforen Runde 1  
 
16:00 Uhr Kaffeepause 
 
16:30 Uhr Praxisforen Runde 2  
 
18:00 Uhr Abendessen   
 
20:00 Uhr gemeinsames Abendprogramm  
 
 
Freitag, 04.12.2026 
 
9:00 Uhr   „Geschlechtsneutral oder geschlechtsblind?  
                  – Arbeitsrecht und geschlechtergerechter  
                  Gesundheitsschutz 
                  Lena Burggraef, Rechtsanwältin  
 
10:00 Uhr Podiumsdiskussion:  
                  Zwischen Anspruch und Realität:  
                  Wie geschlechtergerecht sind Arbeit  
                  und Gesundheitssystem? 
                  Auf dem Podium treffen juristische Expertise,  
                  gewerkschaftliche Praxis, gesundheits- 
                  politische Perspektiven und arbeitswissen-
                  schaftliche Erkenntnisse aufeinander. 
 
11:30 Uhr Transfer  
 
12:30 Uhr Abschluss und Feedback   
 
13:00 Uhr Mittagessen und Ende der Veranstaltung 

Praxisforum 1   
(Peri-)Menopause im Betrieb:  
Medizinische Evidenz für BGM und 
Prävention 
Wechseljahre sind kein Randthema. Sie 
sind Gesundheitsthema, Karrierethema, 
Beziehungsthema – und längst auch ein 
Wirtschaftsthema mit massiven Auswir-

kungen auf die Arbeitsfähigkeit. Als Fachärztin zeige ich 
Ihnen, wie Sie BEM-Prozesse durch gendermedizinische Ex-
pertise wirksam optimieren und Mitarbeiterinnen gesund im 
Job halten. Nutzen Sie den Austausch für fundierte Impulse 
und moderne Konzepte in Ihrem Gesundheitsmanagement.  
Marieta Stoev,  
Fachärztin für Innere Medizin, Arbeitsmedizin, Ernährungs-
medizinerin und  Wechseljahreberaterin  
 

Praxisforum 2   
Das Nervensystem und Tai Chi 
Der Workshop vermittelt praxisnah, wie 
ein besseres Verständnis des Nerven-
systems und insbesondere des Vagus-
nervs zur Förderung von Gesundheit, 
Stressregulation und innerer Stabilität 
beitragen kann. Nach einer kurzen Ein-

führung stehen alltagstaugliche Übungen aus dem Capaci-
tar-Ansatz im Mittelpunkt, darunter Elemente aus Tai Chi 
und weitere gesundheitsfördernde Techniken, die unmittel-
bar erfahrbar machen, wie sich Anspannung reduzieren und 
das körperliche und mentale Wohlbefinden stärken lassen. 
Im Fokus stehen individuelle Strategien zur Selbstregulation 
und ihre Übertragung in den beruflichen Alltag.  
Anke Romanski,  
Heilpraktikerin und Capacitar-Trainerin 

 
Praxisforum 3   
Zyklusorientiertes Arbeiten 
Der Workshop vermittelt praxisnah, wie 
zyklusorientiertes Arbeiten die Gesund-
heit, Leistungsfähigkeit und Selbstwirk-
samkeit von Frauen* im Arbeitsalltag 
unterstützen kann. Gemeinsam werden 
körperliche und mentale Veränderungen 

im Verlauf des Zyklus sichtbar gemacht, sowie konkrete  
Ansätze für einen gesundheitsförderlichen und diskriminie-
rungssensiblen Umgang im Betrieb erarbeitet. Dabei stehen 
sowohl individuelle Strategien als auch Möglichkeiten für  
betriebliche Rahmenbedingungen im Fokus.   
Marlen Schiefer,  
Expertin für ganzheitliche Frauen*gesundheitHinweis: Die genaue Besetzung des Podiums ist bald auf  

unserer Website einsehbar. 
Die aktuelle Besetzung des Podiums ist auf unser Website 
einsehbar.



Arbeitsbedingungen nach Männermaß 
Folgen für die Gesundheit von Frauen  
 
Arbeit und Leben DGB/VHS NRW e.V.,  
Mintropstraße 20, 40215 Düsseldorf, T 0211 938 00 18 
 
 

Name/Vorname: ............................................................................................................................................................................................ 

Privatanschrift (Straße, PLZ, Ort): ................................................................................................................................................................ 

beschäftigt bei (Firma): ................................................................................................................................................................................ 

Anschrift (Firma): ......................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................................ 

E-Mail ............................................................................................................................................................................................................ 

tagsüber erreichbar: Telefon .................................................................................. Fax .............................................................................. 

 

Rechnungsanschrift (ggf. Bestellnummer) falls nicht identisch mit Firmenanschrift:  

........................................................................................................................................................................................................................ 

........................................................................................................................................................................................................................ 

Kostenstelle/Bestellnummer: ...................................................................................................................................................................... 

 

Funktion im Betrieb:   { BR-Vorsitz      { stellv. BR-Vorsitz      { (freigestelltes) BR-Mitglied       { SBV       { PR       { BR       { JAV    

{ Sonstiges: .................................................................................................................................................................................................. 

 

nimmt an folgender Tagung teil: Arbeitsbedingungen nach Männermaß – Folgen für die Gesundheit von Frauen  

Donnerstag, 03.12. – Freitag, 04.12.2026 

Seminar-Nr. 726-040  

 

Bescheinigung des Betriebsrats/Personalrats* (Für Schwerbehindertenvertretungen nicht erforderlich) 

Oben Genannte*r nimmt aufgrund eines Beschlusses des Betriebsrats/Personalrats  

vom ......................................................................................... nach § .................................................................................. der Tagung teil. 

Der Beschluss wurde dem Arbeitgeber am ............................................................................................................. schriftlich mitgeteilt. 

 

.................................................................. den .........................................            .........................................................................................  
                                               Unterschrift des Betriebsrats/Personalrats   

 
* Diese Bescheinigung bitte in jedem Fall vollständig ausfüllen und unverzüglich an die Landesarbeitsgemeinschaft Arbeit und Leben DGB/VHS NRW e.V. weiterleiten.  

Ohne diese Bescheinigung ist eine ordnungsgemäße Abrechnung der Tagung nicht möglich. 
 
Mit meiner Anmeldung erkenne ich die Datenschutzerklärung (siehe www.arbeitundleben.nrw/datenschutz) und die Teilnahmebedingungen  
(siehe www.arbeitundleben.nrw/teilnahmebedingungen) des Veranstalters an. 
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Anmeldung bitte online: 
info@arbeitundleben.nrw 

oder per Fax an: 
F 0211 938 00 27


